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Herren 1.Kreisklasse Gr.1

SG G.-W. 1921 Darmstadt : SV St. Stephan 1953 Griesheim IV 
Donnerstag, 11.11.2021, 20:15 Uhr

Punkteteilung nach langem Kampf

Freude herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Rezaee / Brehm nach ca. 3 Stunden
den Matchball für die SG G.-W. 1921 Darmstadt im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.1 verwertete.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV St. Stephan 1953 Griesheim IV. Das Gastteam konnte im
5. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch
diese erzielte Punkteteilung hat die SG G.-W. 1921 Darmstadt nun ein Punkteverhältnis von 1:9 und
der SV St. Stephan 1953 Griesheim IV ein Punkteverhältnis von 4:6 in der Tabelle.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Betrübt über ihre 2:3-Niederlage
gegen Marass / Ebli waren Rezaee / Brehm, obwohl sie alles gegeben hatten. Recht eindeutig verlief
das Match von Jin / Fiedler, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tersteegen / Lim
verloren. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Fülbert / Kaul die Partie gegen Eufinger /
Schnell noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach den anfänglichen Partien
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 gegenüber. Bei der nachfolgenden 1:3-Niederlage gegen Kee Chuan Lim hatte Cyrus
Rezaee nur im ersten Satz eine Chance. Klaus Brehm hatte wenig später gegen Dennis Tersteegen
bei seinem 0:3 nichts auszurichten. Beim Stand von 1:4ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Martin Ebli
zunächst nicht gut aus, so gewann Kai Jin im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Nicht ganz mithalten konnte Florian Fülbert, beim 10:12, 7:11, 11:9, 9:11 gegen Marc Marass,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Beim Erfolg in
vier Sätzen konnte Ulrich Fiedler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Tobias Kaul versäumte es mit einem 16:18, 7:11, 11:6, 9:11
gegen Andreas Eufinger, einen Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Cyrus Rezaee überzeugte im Einzel gegen Dennis Tersteegen, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft
verbucht werden konnte. Unglücklich war Klaus Brehm im Anschluss in der Partie gegen Kee Chuan
Lim, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf seiner
Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Lim mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Es dauerte eine Weile, bis Kai Jin
den Fünf-Satz-Sieg gegen Marc Marass unter Dach und Fach hatte. Der neue Zwischenstand war 5:
7. Fünf Sätze beharkten sich Florian Fülbert und Martin Ebli, bevor der Gast einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Ulrich Fiedler hatte im Einzel gegen
Andreas Eufinger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
bei. Beim 3:0-Erfolg gelang es Tobias Kaul Martin Schnell in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Mannschaft einzufahren.Da gab es nichts zu rütteln. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf dem
falschen Fuß erwischten Rezaee / Brehm ihre Gegner Tersteegen / Lim beim eher eindeutigen
Gewinn ohne Satzverlust. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Durch dieses Unentschieden hat die SG G.-W. 1921 Darmstadt in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
18.11.2021 gegen die Sportvereinigung Erzhausen an. Für den SV St. Stephan 1953 Griesheim IV
steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TTV GSW III am 17.11.2021 vor der Tür, in das
mit einem Punkteverhältnis von 4:6 ins Rennen gegangen wird.

 Punkte:
 SG G.-W. 1921 Darmstadt

Doppel: Rezaee / Brehm (1), Jin / Fiedler (0), Fülbert / Kaul (1) 
Einzel: C. Rezaee (1), K. Brehm (0), K. Jin (2), F. Fülbert (0), U. Fiedler (2), T. Kaul (1) 

 SV St. Stephan 1953 Griesheim IV
Doppel: Tersteegen / Lim (1), Marass / Ebli (1), Eufinger / Schnell (0) 
Einzel: D. Tersteegen (1), K. Lim (2), M. Marass (1), M. Ebli (1), A. Eufinger (1), M. Schnell (0)


